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Nr. 143. Mittag- Ausgabe. 


Deutſchland. 

Berlin, 25. Febr. ([Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
königlich würtembergiſchen Oberſt⸗Lieutenant von Pfaff, à la suite des 
würtembergiſchen Generalſtabes, Chef des Generalſtabes des VI. Armee⸗ 
corps, den Rothen Adlerorden 3. Klaſſe; dem Gerichtsaſſeſſor a. D. Dr. 
jur. Oskar Borchardt zu Berlin den Rothen Adlerorden 4. Klaſſe; fo- 
wie dem evangeliſchen Lehrer und Cantor Brandenburg zu Bukow im 
Bei Jerichowſchen Kreife, und dem evangeliſchen Lehrer Kanitz zu 


einrichsdorf im Kreiſe Friedland den Adler der Inhaber des königlichen 
ausordens von Hohenzollern verliehen. 

Se. Majeſtät der König hat den bisherigen außerordentlichen Profeſſor 
Dr. Wilhelm Filehne zu Erlangen zum ordentlichen Profeſſor in der 
medicinischen Facultät der Univerſität Breslau ernannt, ſowie den praktiſchen 
Aerzten Dr. Ludwig Roſenthal und Dr. Wilhelm Robert Reß in 
Berlin und Kreis⸗Phyſikus Dr. Hauptmann zu Gleiwitz, ſowie dem 
Kreis⸗Wundarzt und Stadt⸗Phyſikus Dr. Auguſt Dempwolff zu Harburg 
den Charakter als Sanitäts⸗Rath verliehen. > 

Die Privatdocenten DDr. Rudolf Schubert und Ludwig Jeep zu 
Königsberg i. Pr. ſind zu außerordentlichen Profeſſoren in der philoſophiſchen 

acultät der dortigen Univerſität ernannt worden. Der feitherige Kreis: 

undarzt des Kreiſes Weſt⸗Sternberg, Dr. med. Ernſt Eugen Haaſe 
zu Reppen ift, unter Belaſſung in feinem Wohnſitz, zum Kreis⸗Phyſikus 
es gedachten Kreiſes ernannt worden. — Der Forſtaſſeſſor Kayſer ift 
. Oberförſter ernannt und demſelben die Oberförſterſtelle zu Miele im 

egierungsbezirk Lüneburg übertragen worden. (R.⸗Anz) 


Provinzial-Zeitung. 


Breslan, 26, Februar. e 

* Schleſiſcher Proteſtanten⸗ Verein. Der in der Morgennummer 
angekündigte Vortrag des Herrn Diakonus Jacob wird heute nicht ſtatt⸗ 
finden. An deſſen Stelle hat Herr Paftor ZieglersLiegnig für den 
heutigen Abend den Vortrag übernommen. Das Thema lautet: „Chriſt⸗ 
lich⸗Sociales“. 

— Pfarrerwahl. Als Nachfolger des zum reſidirenden Domherrn an der 
Breslauer Kathedrale ernannten Herrn Erzprieſter Sockel als Pfarrer 
von St. Mauritius hierſelbſt iſt, wie die „Schl. Volks.⸗Ztg.“ erfährt, 
yar Dr. phil. Jahnel von der königl. Regierung als Patron reprä⸗ 

entirt und von der geiſtlichen Behörde acceptirt worden. Derſelbe ift feit 
Juni 1882 Pfarrer in Schmottſeiffen, Kreis Löwenberg. 

„Verein Breslauer evangeliſcher Lehrer. Auf der Tagesordnung 
der letzten Sitzung ſtand ein Vortrag des Herrn Köhler über p Baoagogifhes 
von der Pferdebahn“. In humorvoller Meife ſchilderte der Vortragende den 
pädagogiſchen Einfluß, welchen die Pferdebahn — natürlich unabſichtlich — 
auf kleine Kinder, auf Schulanfänger, ſowie auf die reifere Jugend 
ausübt. Indem Herr Köhler ein reizvolles Bild von der erſten Ausfahrt 
eines kleinen Kindes entwirft, zeigt er, wie die Pferdebahn einem ſolchen 
Fahrgaſte eine Menge neuer ſinnlicher Eindrücke zuführt, deren Nach⸗ 
wirkung ſich darin kenntlich macht, daß das Kind die Pferdebahn mit allem 
Zubehör in ſeine Spiele überträgt. Dem jungen Schulkinde biete die 
Pferdebahn weniger neue ſinnliche Eindrücke, dafür werde aber fein intel⸗ 
lectuelles Intereſſe und ſeine Activität um ſo mehr angeregt. Für die 
reifere Jugend endlich verfehle das Beiſpiel der erwachſenen Fahrgäſte in 
Bezug auf Unterhaltung, Benehmen ꝛc. feine Wirkung nicht. 

B. Die Volksküche des Aſylvereins hat auch in dieſem Winter, 
und zwar ſeit dem 15. December v. J. ihre gaſtlichen Pforten in der 
Höfchenſtraße geöffnet, um gen eine nahrhafte und ſchmackhafte 
Mittagkoſt unentgeltlich zu liefern. Etwa gegen 11½ Uhr erſcheinen täglich 
hochbetagte Männer und Frauen, Knaben und Mädchen, welche für ihre 
Familien die je nach der Kopfzahl der letzteren täglich bewilligte Anzahl 
von Litern Speiſe in Empfang nehmen. So werden nahezu 800 Liter 
Koſt, abwechſelnd aus Graupen, Erbſen, Bohnen, Linſen oder Hierſe, ſtets 
jedoch in Verbindung mit Kartoffeln gekocht und in ſchmackhafter Weiſe 
ubereitet, täglich zur unentgeltlichen Vertheilung gebracht. Außerdem 
nden ſich jeden Mittag zahlreiche Perſonen, meiſt Männer, ein, wohl 100 
bis 150 an der Zahl, die ein Mittageſſen erbitten und daſſelbe an Ort 
und Stelle verzehren. Unter dieſen Leuten ſind nicht nur arbeitsloſe Hand⸗ 
arbeiter zu finden, ſondern auch, wie man aus der Kleidung und dem Be: 
nehmen ſehr häufig ſchließen kann, ſehr viele, die beſſere Tage geſehen 
haben. Was in der Anſtalt vortheilhaft auffällt, ift die überall herrschende 
Ordnung und Reinlichkeit. Wie wir erfahren, ſind dem Aſyl⸗Verein in 
dieſem Jahre von einzelnen hieſigen Firmen Kleidungsstücke und Stoffe 
übermittelt worden. Dem geſchäftsführenden Vorſtand iſt es dadurch er⸗ 
möglicht, ſchlecht und nothdürftig gekleidete Beſucher des Aſyls und der 
Volksküche mit warmen Kleidungsſtücken auszuſtatten. Zu bedauern bleibt 
nur, daß die vorhandenen Mittel es nicht geſtatten, die Vertheilung der 
Mittagskoſt länger als bis etwa Mitte März fortzuführen. 


— d. Verein gegen Verarmung und Bettelei. In der General- 
verſammlung des 13. Localverbandes erſtattete der Vorſitzende, Fabrik⸗ 
beſitzer M. Wohlauer, iſt erſter Reihe den Geſchäftsbericht pro 1885. 
Darnach hat der Vorſtand 25 Sitzungen abgehalten und an 778 Perſonen 
Unterſtützungen in Höhe von 2 bis 3 M. vertheilt. Ferner erhielten leih⸗ 
weiſe 2 Perſonen je 30 M. zum Geſchäftsbetrieb. 268 Perſonen erhielten 
im Laufe des Jahres 560 Brote. Außerdem gelangten 400 Portionen Suppe 
zur Vertheilung, welche vom Aſylvereine dem Vorſtande gratis überlaſſen 
wurden. Zu Weihnachten wurden an beſonders bedürftige Arme 30 Hekto⸗ 
liter Kohlen vertheilt. Im Ganzen waren 922 Biltgeſuche eingegangen, 
von denen 156 zurückgewieſen wurden, weil einestheils die Petenten für 
unwürdig, anderntheils für nicht ſo bedürftig befunden wurden. Die 
meiſten Unterſtützungsgeſuche gingen ein von der Sedanſtraße (216), Neu⸗ 
dorfſtraße (211), Friedrichsſtraße (128), Blumenſtraße (120) ꝛc. 2c. Nach 
dem vom Kaſſirer, Hoſpital⸗Inſpector Winkler, erſtatteten Kaſſenbericht 
pro 1885 wi die Einnahme 3628,24 M., die Ausgabe 3492,35 M., jo 
daß ein Beſtand von 135,89 M. verbleibt. Dem Kaſſirer wurde Decharge 
ertheilt. Bei der Neuwahl des Vorſtandes wurden gewählt: Fabrikbeſitzer 
Moritz Wohlauer als Vorſitzender, Dr. med. Reich als ſtellvertretender 
Borfigender, Hoſpital⸗Inſpector Winkler als Kaſſirer, Rentier Straß⸗ 
gulsbeſ Bahncontroleur Meyer, Bezirkvorſteher Zimmermann, Ritter⸗ 
Biken Iber. ‚Bern er, Dr. med. Friedländer und Kaufmann Guftav 


= Nene Pulverfabrik. Auf den Antrag der Direction der Pulver- 
Dopeln derſeben g zu Rottweil a. N. hat der Bezirksausſchuß zu 
e en die Genehmigung erteilt, auf dem von der vereinigten 
omg und Laurahütte⸗Actiengeſellſchaft erworbenen, zum Rittergute 
ien Lean an CADAN O.⸗S. gehörigen, und etwa 12 Hektar 
a br z 

richten und in Betrieb zu ſetzen. nnn ee 


* Perſonal⸗Chronik. In dem Bezirke des Kal z z 
erichts zu Breslau haben folgende Werfonaf-ferinberunnen ſtaltge⸗ 
en: Zu Referendarien ſind ernannt: die Rechtskandidaten Armer, 
Raupach, von Kardorff, Thümmel. ebernommen: der Refe⸗ 
rendar Knapp aus dem Bezirk des Oberlandesgerichts zu Hamm. — 
es eſchieden: die Referendare aus dem Windel behufs Uebertritts in 
en Staatsverwaltungsdienſt und Budhal. — Ernannt: zum Gerichts⸗ 
ſchreider: der Bureaugehilſe Zehm zu Nofenberg OS. bei dem Amts⸗ 
gericht dafelbft; zum Kanzliften: der Kanzleidiätar Himmelſtoß zu 
reslau bei dem Landgericht zu Glatz. — Verſetzt. der Landgerichts: 
Seoretair Riedel zu Glogau und die Amtsgerichts⸗Secretaire Schultze 
u Mittelwalde Mika zu Neuſtadt O. S. und Schurmann zu Königs- 
hütte an die Amtsgerichte zu Glogau, Neiſſe, Oppeln und rejp. Neu- 
ſtadt O.⸗S. — Penſionirt: der Gerichtskaſſenrendant, Rechnungsrath 
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Siebenundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Bleul zu Oels, der Staatsanwaltſchafts⸗Secretair Koſchek zu Breslau 
und der Gerichtsvollzieher Scholz zu Loslau. — Geſtorben: der Erſte 
Gerichtsſchreiber bei dem Oberlandesgericht, Kanzleirath Chriſt zu 
Breslau und der Amtsgerichts⸗Secretair Kanzleirath Benckewitz zu 
Kreuzburg 1 — Verſetzt: die Gefangen⸗Aufſehex Guzik zu 
Kreuzburg O.⸗S. und Krüger zu Beuthen OS. an die Gerichtsge⸗ 
fängniſſe zu Beuthen O.⸗S. und reſp. Kreuzburg O.⸗S. — Penſionirt: die 
Landgerichtsdiener Rothe zu Görlitz und Böhm zu Liegnitz. 


$ Frankenſtein, 24. Februar. Zum Provinzial⸗Feuerwehr⸗ 
Verbandsgfeſt.] Wie bereits mitget eilt, war von dem hieſigen Verein 
der freiwilligen Feuerwehr zur Abhaltung des 13. . 
tages der Feuerwehr⸗Vereine von Schleſien und Poſen in Verbindung mit 
dem 25 jährigen Stiftungsfeſte des hieſigen Vereins der 27. und 28. 
Juni er. in Ausſicht genommen. Der Verbands⸗Ausſchuß, welcher am 
Sonntag, den 21. d. M., in Breslau tagte, und zu deſſen Sitzung ein 
Vertreter von hier anweſend war, hat den e des Frankenſteiner 
Vereins acceptirt und denſelben erſucht, unter Berückſichtigung der mitge⸗ 
theilten Wünſche das Weitere zu veranlaſſen. Inzwiſchen waren die ver⸗ 
ſchiedenen Commiſſionen eines Feſtcomités bereits gebildet, und in der 
geſtrigen Verſammlung des Geſammt⸗Comités, welches aus 9,Commiſſionen 
mit 46 Perſonen aus Mitgliedern des Feuerwehr-, Militär-, Geſang⸗, 
Turn⸗Vereins, der Schützengilde und mehreren Bürgern der Stadt zu⸗ 
ſammengeſetzt ift, übernahm daſſelbe bereitwilligſt die zugetheilten Func- 
tionen. Es wurde vorläufig nachſtehendes Programm in Ausſicht ge⸗ 
nommen: 26. Juni (Sonnabend): Von Mittags ab Empfang der Gäſte; 
Abends bei günſtigem Wetter Concert im Freien, ſonſt im Saale. 27. Juni 
(Sonntag); Empfang der Gäſte, von 11—1 Uhr Frühconcert, von 9½ bis 
2 Uhr Verbandsſitzung, 2 Uhr Nachmittags Diner, 3½ Uhr Umzug und 
Ausmarſch nach dem Schießhauſe, daſelbſt Concert, Abends Einmarſch 
und Commers. 28. Juni (Montag): Von 6½ Uhr früh ab Brandmeiſter⸗ 
tag, Vormittags 10 Uhr Schul⸗ und Hauptübung, Beſichtigung der Sehens⸗ 
würdigkeiten der Stadt, Nachmittags Ausflug nach Camenz. — Mit dem 
Verbandsfeſte wird eine Ausſtellung von Feuerwehr- Utenſilien 
verbunden, deren Beſchickung bei dem Vorſtande des hieſigen Feuerwehr: 
Vereins zu erfolgen hat. Empfangnahme und Beförderung dieſer Uten⸗ 
ſilien hat das Speditionsgeſchäft der Herren Hoffmann und Melzer über⸗ 
nommen. Eine Eiſenbahnfahrt⸗Ermäßigung für die Feſttheilnehmer 
— bei möglichſter Ausdehnung auf 5tägige Giltigkeitsdauer — wird der 
Verbandsvorſitzende, Herr Stadtbaurath Mende in Breslau, zu erwirken 
ſuchen. — Die Einladungen der Verbandsvereine ſollen denſelben bis zum 
30. April c. zugehen. 


Landwirthſchaft. 


© Bolkenhain, 24. Febr. [Vom landwirthſchaftlichen Kreis⸗ 
verein.] Am Montag hielt der hieſige landwirthſchaftliche Kreisverein 
eine Sitzung ab, deren Verhandlungen faſt ausſchließlich die für den 
2. Juni d. J, hierorts in Ausſicht genommene Kreis⸗Thierſchau nebſt 
Verlooſung betrafen. Behufs ng der Geſchäfte wurden 17 Com- 
miſſionen gebildet und für dieſelben die erforderlichen Wahlen vor⸗ 
genommen. Der Empfang der auswärtigen Ehrengäſte und Behörden 
wird durch die Herren Graf v. Hoyos⸗Lauterbach, Graf v. Hochberg⸗ 
Rohnſtock und Major v. Mutius⸗Börnchen erfolgen. Zur Verlooſung 
follen 1500) Looſe à 1 M. ausgegeben werden, deren Verſchleiß für die 
Provinz Schleſien beantragt worden iſt. 


O Sprottan, 19. Februar. [Landwirthſchafticher Verein.] Die 
geſtrige Sitzung des land⸗ und forſtwirthſchaftlichen Vereins 
für die Kreiſe Sagan und Sprottau, welche im Krückeberg'ſchen Hotel 
ftattfand erfreute fih eines ſehr zahlreichen Beſuches. Nach einigen gez 
ſchäftlichen Mittheilungen durch den Vorſitzenden Herrn Amtsrath Reinecke⸗ 
Ober⸗Mednitz wurde in die Tagesordnung eingetreten. Zunächſt erfolgte 
durch den derzeitigen Schatzmeiſter Herrn Mühlenbeſitzer R. Knothe die 
Rechnungslegung. Danach betrug die Einnahme 2175 M, die Ausgabe 
1364 M., Beſtand 810,88 M. Das Vereinsvermögen beziffert fid incl. 
des Beſtandes von 810 M., auf 5210 M. Dem Schatzmeiſter wurde 
Decharge ertheilt. Ueber den in letzter Vereinsſitzung geſtellten Antrag: 
„Aus Vereinsmitteln 5 Stutfüllen anzukaufen und 
unter Vereinsmitgliedern zu verauctioniren“, referirte Herr 
Rittergutspächter Reſſ⸗ Eckersdorf. Ref. betonte, daß für die hieſige Ge: 
gend Pferde nöthig ſind, welche als Acker⸗ und Wagenpferde dienen kön⸗ 
nen, ähnlich den hannöverſchen und mecklenburgiſchen Pferden. Da der 
Bezug der Pferde von dort ſehr hoch zu ſtehen komme, ſo empfehle er 
Pferde, welche in der Gegend zwiſchen Kanth, Striegau und Liegnitz ge⸗ 
züchtet werden. Dieſer Pferdeſchlag würde für unſere Gegend vorzüglich 
paſſen, und dürfte deshalb der Ankauf von ſolchen Fohlen auf dem Fohlen⸗ 
markt zu Koſtenblut, welcher alljährlich im September ſtatlfindet, zu 
empfehlen ſein. Das anzukaufende Fohlen müſſe über 1 Jahr alt ſein. Der 
Ankauf ſei durch 3 Vereinsmitglieder zu bewirken, und feien, um die Koſten zu 
ſparen, mindeſtens 15 Stück anzukaufen, welche alsdann unter den Mitgliedern 
des Vereins verauctionirt werden ſollen. Das durch die Auction etwa 
entſtandene Deficit fei durch die Vereinskaſſe zu tragen. Der Correferent, 
Herr Gemeindevorſteher Fechner, ſtimmte den Ausführungen des Re⸗ 
ferenten zu. Graf Stoſch⸗Hartau und Rittergutspächter Kunz e⸗Wittgen⸗ 
dorf ſprechen fih gegen den Ankauf der Folen durch den Verein aus 
Vereinsmitteln aus. Ihnen ſchließt ſich auch der Vorſißende an. Hierbei 
nimmt derſelbe Gelegenheit, ſein Bedauern darüber auszuſprechen, daß die 
Namen der für die Züchtung in Ausſicht genommenen Hengſte und ihre 
Abſtammung nicht mehr, wie es früher der Fall geweſen iſt, in den Kreis⸗ 
blättern zur Veröffentlichung gelangten. Auf ſeinen Antrag richtete der 
Verein die Bitte an die Herren Landräthe beider Kreiſe, dieſelben möchten 
zuſtehenden Ortes dieſes Geſuch befürwortend unterbreiten. Weiter ſprach 
ſich Herr Amtsrath Reinecke dahin aus, daß das Stutenmaterial 
unſerer Gegend für ſchwerblütige Hengſte wenig geeignet iſt. Im weiteren 
Verlaufe ſeiner Rede ſprach Herr Reinecke für die Bildung eines Pferde⸗ 
züchtervereins, welcher einen Zweig des beſtehenden landwirthſchaftlichen 
Vereins bilden fol. Die weitere Beſprechung dieſer Angelegenheit foll 
einen Gegenſtand der Tagesordnung bilden. — Nunmehr erfolgte die Be⸗ 
rathung und Beſchlußfaſſung über verſchiedene Propoſitionen, welche auf 
der Tagesordnung des Central⸗Collegiums für die Sitzung am 1. März c. 
ſtehen, und über welche die Delegirten der Vereine zu berichten haben. — 
(Die weſentlichſten Punkte, welche der Jahresverſammlung des landwirth⸗ 
ſchaftlichen Central⸗Vereins für die Provinz Schleſien zur Beſchlußfaſſung 
vorgelegt werden, haben wir bereits in Nr. 124 d. Ztg. bekannt ge⸗ 
geben. — Red.) 

J d I S SEE ETR TETTEN 


Telegramme, 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Köln, 25. Febr. Oberbürgermeiſter Becker in Düſſeldorf wurde 
vorbehaltlich der Regelung der Gehaltsfrage und der Genehmigung 
derſelben durch die Regierung mit 21 gegen 16 Stimmen zum 
Bürgermeiſter von Köln gewählt. 

Straßburg, 25. Februar. Der Landesausſchuß lehnte das Geſetz, 
betreffend das Grundeigenthum, Hypothekenweſen und Grundbuch⸗ 
geſez, ab und verwies das Geſetz, betreffend die Ausſtellung gericht: 
licher Erbbeſcheinigungen, an die Juſtizeommiſſion. 

Paris, 25. Febr. Kammer. Bei Berathung des Vertrages mit 
Madagaskar beantragten mehrere Redner, denſelben an die Regierung 
zurückzuverweiſen, damit dieſe neue Verhandlungen einleite. Freyeinet 
bekämpfte den Antrag und hob hervor, der vorliegende Vertrag ſei 
angeſichts der gegenwärtigen Umſtände der denkbar Beſte. Die 
Weiterberathung wurde bis Sonnabend vertagt. — Pionier, welcher 


Khan Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Voft- 
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alten Beſtellungen auf die Beitung, welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


bei der Eröffnung der Sitzung die Revolverſchüſſe abgab, gilt als 
geiftesgeftört. Be 

London, 25. Februar. Unterhaus. Bryce erklärte betreffs des 
franzöͤſiſch⸗chineſiſchen Vertrags, England verlangte in Peking, daß die 
Beſtimmungen über die meiſtbegünſtigten Nationen auf die britiſchen 
Unterthanen Anwendung finden und dieſelben alle diejenigen Vor⸗ 
theile erhalten, welche den Franzoſen gewährt ſind. — Childers er⸗ 
klärte, die Regierung ſei mit dem Entwurfe einer Bill beſchäftigt, 
betreffend die Entſchädigung der Opfer der Londoner Unruhen aus 
dem ſtädtiſchen Polizeifonds. d 7 

Konſtantinopel, 25. Februar. Das geftrige Rundſchreiben der 
Pforte an die Vertreter des Auslandes beantragt, den ſerbiſcherſelts 
vorgeſchlagenen Friedensartikel durch einen Artikel zu erſetzen, worin 
es heißt: Mit dem Tage der Unterzeichnung des gegenwärtigen Ver⸗ 
trages ſind der Friede und die freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen 
Serbien und Bulgarien wiederhergeſtellt. = 

Bukareſt, 25. Febr. Die „Agence Havas“ meldet: Es heißt, in 
der heutigen ofſiciellen Sitzung der Friedensconferenz ſchlugen Madjid 
Paſcha und Geſchoff, gemäß der von Konſtantinopel reſp. Sofia er⸗ 
theilten Inſtruetionen, eine Convention für den Friedensſchluß vor, 
welche einen einzigen Artikel enthält. Derſelbe weicht von dem ſeitens 
Serbiens vorgeſchlagenen Artikel nur wenig ab. Mijatovic berichtete 
fofort an die ſerbiſche Regierung. In unterrichteten Kreiſen gilt dern 
Abſchluß des Friedens für nahe bevorſtehend. * 

Trieſt, 25. Febr. Der Lloyddampfer „Aglaja“ iſt heute Nachmittag 
aus Konſtantinopel hier eingetroffen. | 

Bremen, 25. Febr. Der Dampfer des Norddeutſchen Lloyd „Fulda“ 
iſt heute Vormittag 11 Uhr in Southampton eingetroffen. *. 


Eandels- Zeitung. 

Breslau, 26 Februar. BR 

Sämmtliche amerikanische östliche Trunk-Eisenbahnlinien haben 
nunmehr eine Herabsetzung des Tarifs für die Strecken westlich vom 
Missourifluss beschlossen, i 


Ausweise, H 

Paris, 25. Februar. [Bankausweis.] Die Zins- und Discont- 
Erträgnisse betrugen in letzter Woche 4600000 Francs, Zunahme 
400 000 Fres. Verhältniss des Notenumlaufs zum Baarvorrath 80, 82. 
London, 25. Februar. [Bankausweis.] Regierungssicherheit 
13770000 Pfd. Sterling, Zunahme 25000 Pfd. Sterling. Procent-Ver- 
hältniss der Reserve zu den Passiven 491), gegen 48½ Procent in 
voriger Woche. Olearinghouse-Umsatz 97 Mill., gegen die entsprechende 
Woche des Vorjahres unverändert. 2 


Börsen- und Handels- Depeschen. = 
Paris, 25. Febr., Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag) 
Türkenloose 39, —. Credit mobilier 230, Spanier neue 567/,. Banque 
ottomane 525, —. Credit foncier 1345, —. Egypter 338, —. Suez-Action 
2185. Banque de Paris 645, —. Banque d’escompte 466. Wechsel 
auf London 25, 15. Foncier egyptien —. 50% priv. türk. Oblig. 368, 75. 
Paris, 25. Februar, Abends. [ Boulevard. 3% Rente 82, 
Neueste Anleihe 1872 109, 77. Italiener 97, 62. ürken 1865 15, 
Türkenloose 39, —. Spanier (neue) 57, —. Neue Egypter 338. 43. 
Banque ottomane —, —. Staatsbahn —. Ungarn 83, 25. Tabak —. Ruhig. 
London, 25. Febr., Nachm. [Schluss-Course.] (Nachtr.) Spanzer | 
568. Unifie. Egypter 67¾ . Neue Egypter 100%½ .. Ottomanbank II. 
Suez-Actien 86¾. Canada Pacific 657¼½. Sr 
Frankfurt a. M., 25. Febr., Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss 
Course] Londoner Wechsel 20, 40. Pariser Wechsel 81, 075. Wiener 
Wechsel 161, 60. Reichsanleihe 105, 45. Oest. Silberrente 69, 90. Oes = 
Papierrente 69, 70. 5%, Papierr. 82, 30, 4%, Goldrente 92, 40*). 1860er 
Loose 118,40. 1864er Loose 292, 90. Ungar. 4% Goldr. 84,35*). Ung 
Staatsloose 220, £0. Italiener 98, —. 1880er Russen 87, II. Orient- 
Anl. 62, 90. III. Orient-Anl. 62,80. Spanier exter. 57, 50. Egypter 67, 50. 
Neue Türken 15, 30. Böhmische Westbahn 2181/,. Central-Pacifie 112, 20 
Franzosen 207½ Galizier 165. Gotthard b. 108, 80. Hessische Ludwigs- 
bahn 100, 30. Lombarden 103. Lübeck-Büchener 157, 50. Nordwestbahe 
139½. Credit-Actien 240. Darmstädter Bank 135, 50. Mitteld. Credit- 
bank 94, —. Reichsbank 133, 40. Disconto-Commandit 201, 70. 5% Serbe 
Rente 79, 50. Matt, ) per comptant. - 
Neue Serben 80, 20. 8 
Nach Schluss der Börse: Credit - Actien 238. Franzosen 207. 
Galizier 164½½ Lombarden 102½. Gotthardbahn —, Egypter 67, - 
1880er Russen 86, 20. 4% ungar. Goldrente 83, 50. * 
Frankfurt a. M., 25. Febr., Abends 5 Uhr 50 Min. [Effeeten. 
Societät. Credit-Actien 238¾. Franzosen 207½. Lombarden 102%. 
Galizier 1651/3. Egypter 67, 40. 4% Unger. Goldrente 83, 30. 1880 
Russen 86, 25, Gotthardbahn 108, 80. Disconto-Commandit 200, 90. 
Mecklenburger —. Darmstädter Ba Besser. * 
Frankfurt a. M., 25. Febr., Abends. [Effeeten-Societät) 
(Schluss.) Credit-Actien 238¾. Franzosen 207¾, Lombarden 10245, © 
Galizier 1651/4. Egypter 67, 40. 4% Ungar. Goldrente 83, 60. Gotthara- 
bahn 108,80. 80er Russen 86, 20. Mecklenburger —, —. Disconto- 
Commandit 200, 70. Neue Serben 79, 50. Fester. 2 
Mamburcz, 25. Febr., Nachm. [Schluss-Course.] Preuss, 4% 
Consols 105%. Silberrente 70. Oesterr. Goldrente 92. Ungar. Gold 
rente 84 6er Loose 118%. Italienische Rente 98¼½ . Credit-Acti 
2381/,. Franzosen 520. Lombarden 261. 1877er Russen 973/,. 188 
Russen 851/4. 1883er Russen 109. 1884er Russen 941), II. Orient- 
Anleihe 61. III. Orient-Anleihe 61. Laurahütte 821/,, Nordd. Bank 
142¾ . Commerzbank 125. Marienburg-Mlawka 55%,. Ostprenssisch a” 
Südbahn 941, Lübeck-Büchener 158. Gotthardbahn 108/ D. 
conto 1 %. Matt. 5 
Leipziger Discontobank 100. Deutsche Bank 1559/6. f 
Hamburg, 25. Febr, Nachu. |Getreidemarkt.] Weizen loce 
fest, holsteinischer loco 158 — 162. Roggen loco fest, mecklenbur- 
gischer loco 138 — 146, russischer loco fest, 106 — 110. Hafer fest. 
Gerste still. Rüböl ruhig, loco 431/2, per Februar —. Spiritus fester, 
per Februar 26°, Br., per April-Mai 26% Br., per Juli-August 281/, Br., 
per August-Sept. 291/, Br.] Kaffee ruhig, Umsatz 2000 Sack, Petroleum 
ruhig, Standard white loco 7, 35 Br., 7, 25 Gd., pr. Februar 7, 20 Gd., 
pr. August-Decbr. 7, 20 Gd. Wetter: Frost, klar, m 
Posen, 25. Febr. Spiritus loco ohne Fass 34, 80, per Februar 35, 30, 
per April-Mai 36, 80, per Juni 37, 80, per Juli 38, 50, per August 
39, 10. Gekündigt 10000 Liter. Still. í 
Liverpool, 25. Febr., Nachm. [Baummwolle.] (Anfangsbericht,} 
Muthmasslicher Umsatz 8000 Ballen, Ruhig. gt 8000 B. 
Liverpool, 25. Febr., Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht 
Umsatz 8000 Ballen, davon für Speculation und Export 1000 Ballen. 
Ruhig. Middl. amerikanische Lieferung 3 mE 2 
Liverpool, 25. Febr., Nachmittags. Officielle Notirungen, 
[Baumwolle.] (Schlussbericht) Definitiver Umsatz — — Ballen, da- 
von für Speculation und Export — — Ballen. Amerikaner —, Surats 
Upland good ordinary 4½ Upland low middling 49,4, Upland 
middling 4¾, Orleans good ordinary 476, Orleans low middling 45 E, 
Orleans middi. 413/,,, Orleans middling fair 51/9, Ceara fair 51/6, Cerea good 
fair 53/5, Pernam fair 5¼, Pernam good fair Shes Bahia fair 5½, 
Maceio fair 5l/,, Maranham fair 5%, Egyptian brown middl, 51g, 
Egyptian brown fair 5/65 Egyptian brown good fair 6½, Egyptian wh ite 
middl. 53/5, Egyptian white fair 5½, Egyptian white good fair 61e, 


p- 


e 
== 


> 
= 


9 


p 
Moderat. vough fair 5½, Moderat. rough good fair 57/,, Moderat. vough 
good 6¼. Tendenz: 


"auf Berlin 951g. 


Wechsel auf Paris 5, 16 ½. 4% 


Western 
Peru vough good 6%, Peru smouth fair 51/16, Peru smouth good fair 5, 


Newyork, 25. Febr., Abends 6 Uhr. [Schluss -Course.] Wechse 
Wechsel auf London 4, 87½. Cable transfers 4, 891/,. 
fundirte Anleihe 1877 1261/3. Erie- Ball 

28. Newyork-Centralbahn 106%,. Chicago-North Western-Bahn 1093), 
OCentral-Pacifie-Bahn — — Baumwolle in Newyork 8¼. Baumwoll. 


a die Ee a gt, 3 orklnfer z m 
zurückhaltend, als auch die Berichte von auswärts lauteten. Leb 
haft war indess das Geschäft nicht. Die Besserung der Preise für 
Weizen und Roggen beträgt aber immerhin ca. 1 M. — Die Tendenz 
für Loco-Roggen blieb fest bei mässigem Geschäft. — Hafer loco hat 
sich im Wertbe behauptet; Termine wurden etwas besser bezahlt. — 
Roggenmehl stellte sich ca. 10 Pf. höher. — Rüböl war recht fest und 
hat sich auch nicht unwesentlich gebessert; anscheinend hat der Frost 
die Kauflust etwas angeregt. — Spiritus blieb ruhig und gegen gestern 
ziemlich unverändert. — Gek. 10000 Liter. 

Weizen loco 140-—162 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gef., April-Mai 
1551, —155°, M. bez., Mai-Juni 158-158 ¼ Mark bez., Juni-Juli 160 ½ 
bis 1603/, M. bez., Septbr.-Octbr. 166 M. bez. — Roggen loco 132 bis 
139 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, gut inländ. 135 bis 


ren 


a 12 * 
Angebot Preise gut beha.ıptet. Y CARI e 
eizen in sehr fester Stimmung, oer 100 Kilogr, weisser 14 
bis 14,80 — 15,20 Mark, gelber 14,30—14,70—15,00 Mark. feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 

Roggen feine Qualitäten preishaltend, per 100 Kilogramm 12,30 
bis 12,6U—13,00 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt, 

Gerste unverändert, per 100 Kilogramm 11,00 bis 11,80 Mark, 
weisse 13,00—13,50 Mark. 

Hafer nur feine Qualitäten beachet, per 100 Kilogr. 12,80—13,20 
bis 13,50 Mark. 

Mais unverändert, per 100 Kgr. 11.00 —11,50—12.00 Mx. 

Erbsen mehr beachtet, per 100 Kilogr. 12,70—13,70—15,89 Mark, 
Vietoria 13,00—14,00—16,00 Mark. 


1351/, Mark, fein do. 136—1361/, M., klammer do. 133—134 Mark, ab 
Bahn bez., April-Mai 138 - 138½ Mk. bez., Mai-Juni 139—138¼ — 139 
M. bez., Juni-Juli 139%, — 139½—139⅜ M. bez., September- October 141½ 
bis 141¾ Mark bez. — Mais loco 120—125 Mark pro 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, April-Mai 109½½ Mark, Mai-Juni 109 M., September- 


in New-Orleans 8/16. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyort 

70%. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 71),. Rohes Pe 
T roleum 6½. Pipe Une Certificate 79%,. Mehl 3, 25. Kother Winter 
weizen loco 93½. Weizen per Februar nom., per März 938/, per April 
94½. Mais (old mixed) 52% Zucker (Fair refining Muscovados) 5, 10. 


Behnen schwach behauptet, per 100 Kigr. 16,50 17, CO- 18. O Mk, 
Wirken ohne Aenderung, per 100 Kgr. 12,50.-13,00.—13 78 U. 
Oelsaaten mehr Kauflust. x 
Sehlaglein ohne Aenderung. 


2 


Kaffee Rio 8, 20. Schmalz (Marke Wilcox) 6, 60, do. Fairbanks 6, 50 


October 111 M. Gd. — Gerste loco 112—175 Mark pro 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert. — Hafer loco 123—160 Mark pro 1000 Kilo nach 


Pig. 


Pro 100 Kilogramm netto in Mark und 
23 25 


Schlag-Leinsaat... 20 50 


do, Rothe u. Brothers 6, 60. Speck (short clear) 6. Getreidefracht 23/4. = i> 
15 Pest, 25. Febr., Vorm. 11 Uhr. [Fro ducten markt.] Weizen loce | Qualität gefordert, ost- und . Far 126 bis 138 M. bez., pom- Winterraps 19 — 19 50 20 — 
Fauflust, per Frühjahr 8, 27 Gd., 8, 28 Br. Hafer per Frühjahr 6, 55 Gd. | merscher, uckermärk, und mecklenb. 132—140 Mark bez., schlesischer Winterrübsen..... 19 — 19 30 19 60 

6, 58 Br. Mais per Mai-Juni 5, 62 Gd., 5, 63 Br. — Wetter: Schön. and böhm. 135—142 Mark bez., feiner schlesischer und böhmischer Sommerrübsen .... 19 — 22 — 23 50 

Paris, 25. Februar, Abends 6 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen | 145—156 Mark bez., russischer 127—131 Mark ab Bahn bez., April-Mai Leindotter 18 50 20 50 22 — 

1 per Februar 21, 90, per März 21, 75, per März. Juni 22, 10, 126½ 127 M. bez., Mai-Juni 129—129½ M. n 131½ M. Rapskuchen ruhig, per 50 Kilogr. 5,80—6,10 Mork, fremde 5,60 


{ 


ruhi 
per Fel August 22, 60. 


per März 


Mehl 12 Marques ruhig, per Februar 47, 00, 
47, 40, per März-Juni 48, 00, per Mai-August 49, 00. Rübe! 
ruhig, per Februar 54, 75, per März 55, 25, per März-Juni 56, 00, 

er Mai-August 57, 00. Spiritus ruhig, per Februar 47, 50, per 
Mars 47, 75, per März-April 48, 00, per Mai- August 48, 50. 


* 
H Paris, 25. Febr., Nachm. {Prodnetenmarkt,!] (Sehlussbericht 


Be Weizen ruhig, per Februar 21, 90, per März 21, 75, per März. Juni 


22, 10, per Mai-Augnst 22, 60. 


Roggen ruhig, per Februar 13, 60, 
per Mai-August 14, 60, Mehl 12 Marques ruhig, per Februar 47, 25. 


per März 47, 50, per März-Juni 48, 10, per Mai-August 49, 00.. Rüböl 


pa 


träge, per Februar 54, 75, per März 55, 25, per März-Juni 56, 00, 
er Mai-August 57, 00. — Spiritus ruhig, per Februar 47, 50, per 
März 48, 00, per März-April 48, 00, per Mai-August 48, 50. 


Wetter: Schön. 


Russ, Zolleoupons 


3 


EO 


t 


SGlüchsiac 


Deutsche Reichs-Anleih 


5 Posensche Rentenhrieie ... 14 


Paris, 25. Februar, Nachm. Rohzucker 88° fest, loco 34, 25. 
Weisser Zucker matt, Nr. 3 per 100 Kilogramm per Februar 40, 00, per 
März 40, 00, per Mai-Juni 40, 60, per Mai-Aug. 41, 30. 

London, 25. Febr., Nachm. Havannazucker Nr. 12 14 nominell 


Marktberichte. 
Berlin, 25. Februar. [Produceten-Bericht.] Der eingetretene 
ausserordentlich strenge Frost hat fauch an unserem heutigen Markt 


Gd. — Erbsen, Kochwaare 150—200 M. pro 1 Kilo, Futterwaare 
130—140 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizen- 
mehl Nr. 00: 21,75—20,25 M., Nr. O: 20,25 bis 19,25 M., Roggenmehl 
Nr. O: 20,00 — 19,00 M., Nr. O und 1: 18,50 —17,50 Mark, Februar und 
Februar-März 18.40 18,45 M. bez., April-Mai 18,50 — 18,55 M. bez., Mai- 
Juni 18,60 18,65 Mark bez., Juni-Juli 18,70 —18,75 Mark bez. — Rüböl 
loco ohne Fass 43,7 Mark, April-Mai 44,2 —44,4 Markbez., Mai-Juni 
44,5 — 44,6 M. bez., Juni. Juli — M. bez., September-October 46 M. bez. 

Petroleum loco 24 M. 

Spiritus loco ohne Fuss 37,4 M. bez. Februar und Februar-März 
38,3 Mark bez., April-Mai 38,6—38,5 Mark bez., Mai-Juni 38,9 38.8 
M. bez., Juni-Juli 39,8 — 39,7 Mark bez., Juli-August 40,6 - 40,5 Mark 
bez., August-September 41,2—41,3—41,1 Mark bez. 

Kartoffelmehl loco 15,70 M., Februar 15,70 M., Februar-März 15,70 
Mark, April-Mai 15,90 Mk. 

Kartoffelstärke, trockene, loco 15,70 M., Februar 15,70 M., Februar- 
März 15,70 M., April-Mai 15,90 Mark. 

Der Regulirungspreis wurde festgesetzt: für Spiritus auf 38,3 Mark 


14 bis 14,65 Mark, Roggen 11,80 bis 12,10 Mark, Gerste 9,60 bis 11,80 
Mark, Hafer 12 bis 12,60 Mark per 100 Kilogramm. Rothklee bis 
42 Mark, Weissklee bis 45 Mark per 50 Klgr. netto. 


bis 18 Mark. 
einkuchen ruhi er 50 Kilogr. 9,10 — 9,30 Mark 
310-880 a Å g, p gr. 9, 9,30 fremde 
eesamen schwach angeboten, rother behauptet, per 50 Kilogr. 
38—42—46-—49 Mark, — weisser mehr beachtet, — 60—80 Mark, 
hochfeiner über Notiz. 
Schwedischer Klee schwach zugeführt, per 50 Kgr. 37—46—54 
Mark. 
Tannenklee unverändert, per 50 Kilogr. 23—29—34 Mark. 
1 Kanus a m en 5 or 
Mehl mehr Kauflast, per ilog. Weizen fein 20,75—21,25 Mx. 
Roggen-Hausbacken 19,00 — 19,50 Mark, Roggen - Futtermehl 9,00 bis 
9,50 Mark, Weizenkleie 8,00—8,25 Mark. 6 


Heu per 50 Kilogr. 2,60—3,10 Mark, 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 23.00—27,00 Mark 


—— w ¼—%—9H— sn oo > 5 FREE 
Motearoiogische Beobachtungen auf der Königi, Un 
ls Sternwarte zu Breslau, 8 


Rübenrohzucker 13¼ ruhig. per 100 Ltr.-Procent. - 
Antwe . Febr., Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. [Petroleum Hamburg, 25. Febr. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- Febr. 25., 26. nn U. N e U. | Morgens 6 U. 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Typo weiss, loco 18% bez.] mann.) Spiritus: Febr. 26½ Br., 261/, Gd., Febr.-Mai 269%, Br., 261, | „uftwärme (C.) ...... 5 753 * — #1 
und Br., per März 17% bez. u. Br. per April 17½ Br., per September- | Gd., April-Mai 269, Br., 261/3 Gd., August-September 291, Br., 29 Gd. | Luftdruck bei 0° (mm) 753.6 27 752,7 
December 18½ bez., 184, Br. Ruhig. y September- October 29½ Br., 29¼ Gd. — Tendenz: ruhig. Dunstdruck (mm) .... 2,7 80 2,3 
Glasgow, 25. Febr. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war Ratibor, 25. Februar. [Marktbericht von E. Lustig.] Der Dunstsättigung (pCt.). 70 Br 100 
rants 38, 10½. heutige Wochenmarkt verkehrte bei schwacher Getreidezufuhr in be-] Wind 80. 1. heite still. 
Bremen, 25. Febr. Petroleum (Schlussbericht) fest, aber ruhig, | festigter Haltung, wovon die Preise fast sämmtlicher Gattungen, mit Wetter heiter. Früh R m S bel heiter, 
Standard white loco 6, 85 Br. Ausnahme von Gerste profitirten. Kleesaat war in feinen Qualitäten A 
wenig auf dem Markte und ohne Preisänderung. Zu notiren ist: Weizen Breslau. Wans erstand. 


25. Febr. O. -F. 4 m 54 em. M.-P. 3 m 32 em. U.-P.— m 22 cm. unt, C. 
26. Febr. O0.-P. 4 m 58 m. M.-P. 3 m 28 m. U.-F. — m 14 cm 
Eis st a n d. 


” 


Courszettel ger Berliner Börse vom 25. Februar 1886. 


Gold, Silber und Bankasten. 
Jo 
vom B. | 


ura 


vom 24. Serb. amort. Rente 


dto. 


.1 20,39 bz 
k ö a ‚1161,94 de 
Ossterr. Silb.-Coup. (einlösb. 
Russ, Noten 100 R.: 


324,50 bz Braunschw. 20 T 


Deutsche Fonds. 
8 


Z£ Zins- our 
| Term vom 25. | vom 24. 
4 ½ 1½0ʃ 09% 


4 | vsech.}105,50 dto. 


Q 

bz@ lio G dto. 
106,70 ba 

1100,25 G 


10.0% B 


auss. Staats-Anleihe . 
dto. Consols 3½ 14 100 60% @ 
Atto. Staats-Schuldsch. . ½ Ya tiz [109,40 bz 
Berliner Stadt- Obligation! ı vsch.]103,50 ba 
dto. dto. dto. 3½ U ½ [100,965 G 
Breslauer Stadt-Anleihe. 4 >14 1010 4,% bz 
Landschaftl.Centr.-Pfandb.|s ½ Yy 1103,50 bz 
Kur- u. Neumärk. Pfandbr.3½ / ½ | 99,70 bz 
ur ee ie E tji ½% 1102,00 ba 
ei to. ij 3 
- Sächsische Pfandbriefe ... — — 


Schles. altlandschaftl. Pf Ki 1 % 55% 6 

es. altlandschaftl. Pf. 1 ify | 92: 

. dto, Lit. Aus | Ih 1, 1161,40 wG 
4 


i, 
| Kurhess 


103,50 Q dto. 
103,50 bz 
93.70 G 
102,090 B 


dto. 
— — dto. dto, 
09,39 8 
101,46 G 
103,40 bz 
103.4 
4 
20,50 


Preuss. St.-Pr.-Anl. 
Auab-Gratzer 

110 103,0 G 
1/4 110,40 G 


Schlesische dto. 4 i 
- Hamburger Rente von 1818/31] , Ya | 99,60 ba | 
che Rente von IRT6l3 | vach.| bi. B 


Deutsche Hypetloken-Vertifleate. 
Rückzahlbar pari, Ausnahmen angegeben. 
D. Grunder.-Bank III. z 110/3½, th ½ | 97,40 b | 97,28 G 
Alto. dto, IV. rz. 110131), ii % | 97320 be | 97,00 G 
dto. dto. V. rz. 10018 ½ 4, ½ 91,4) ba | 81,50 bz@ 


ypothek. IV.- VI. bvse. 405% @ [106,25 G 
8 1 ij 1 10% 0 1000 @ 
tji ½% |101,00 ba@ 10% 6. 


Q Ungarische Loose 


Aachen-Mastrichi 
berlin- Dresdener 


1.030 


dto.Eisenb. Hypoth. ObL.|® 
dto, Litt. B. 0 


Bad. Präm,-Anleihevon 1887 
Baier. Prämwien-Anleihe ... 
Barletta 100 Lire-Loose ... 
hir, 7 ö dto, 
Bukarester Loose .... 
Cöln-Mindener Präm.-A.-8.| 
Dessauer St.-Präm.-Aul ... 
Finn]. 10 Thir.-Loose...... 
br Goth. N 

0. 
Hamburger 50 Thir.-Loose; 
che 40 Thlir.-Loose — 
Lübecker 50 Thlr.-Loose.. 
100,60 be  } Meining, Prämien-Pfandbr 

7 FL-Loose.. — 

Mailänder 10 Lire-Loo 
Oesterr. (Credit) v. 1858 
Loose v. 1860. 
v. 1864 
Oldenburger 40 Thlr.-L. 


Kuss. Präm.-Aul v. 
G äto. v. 1866... 
ebzB Türkische 400 Fres-Loose 


Inländische Elsenbahn-Stamm-Actlen. 
* bedeutet vom Staate garantirt 


borseuziusen 4 pÜt, 
Ausn. spec. angegeb. 


Zins- Cours 
Term! vom 25, | vom 24. 


1 1 „ Duo be 
1 k 8020 br 
1 ½ T1975 ba | 38,40 bac 
Loose. 


4 % 138,½0 B 
K 131,69 br G 


Zuus-) 
Form 


26 At. 


* 


Göla-Minden E 15 d 
öln-Minden ( IV. a 
dto, a Filin 


Halle-Sorau-Guben gr. A.B. 
Märk.-Posener conv. i 
Magd.-Leipziger Lit. A. . 1% 1 % 
dto. to. Lit. B. 
Niederschi.-Märk. I.. 44 
II. à 187½ NM. A 
Obl. I. u. II. 4 
III. 


14 150 
Ya thio 
11 1 la 
X la 1a 150 
134.90 bz 


dto. 
319 
En 


IL Na 


3¹ 
r Is 


Em. v. 1879 

dto. 1880 
Brieg- Neisse 
Niedschl.Zweigb. 
Starg.-Posen I. 4 
dto. II. III. 4 
Oeis- Gnesen 4 
kechte-Oder-Uter-Babn. . 4 
to. dto. Serie II. 4 
Rheinische III. v. 68 u. 6004 


* 4 
2008.50 ba G KIM, 
GI 155,50 
v. 1858 238,20 
4 96.75 


1864. 


5 


=| — 9,5 @ [219,175 


Gotthard J. 
Dux-Bodenbach L 


4 
vous» 0 


Div. UV. Zins- t 
4584 188 [Term] vom 21 | vom 24. 
20 wG 


** 


Ha 
40,70 MG 


14 0 
Galia, Carl- Ludwigsbahn* Aug] th ½ 
Kals. Ferdinand-Nordbahn|5 ½ ½1 
Kaschau- Oderberg... ó Jih ý 


t 


dto. 


Cours 
vom 25. 


103,75 G 


103,75 G 


103.25 ba G 
105,0 bz 
103,0 B 


109,90 B 


| 99,60 b. 


163,90 B 


„ | 99,60 @ 
fa rle paa 
113,39 bad 


Ausländische Eisenbahn-Prioritäts »Obligatlonen. 
bedeutet vom Staate garantirt. 
1 1 = 

11% % een 
ifi % 1107,49 @ 
100,50 8 

81,50 ba 
92,75 ba 
82,90 B 


144 
vom 24 
101,0 B 
158,90 ba G 
41,75 ba 


Div. uiv, | Zins ’ 
IRRA.| 1885, Term vom 2. | 
Oberlausitzer Bank. ù 51 J61,50 e U 
Petersbg, Discontob. 188 — | 158,90 bz B | 
Pomm. Hypoth.-Bk. | 0 4% G 
Pos. Provinz,-Bank | 4½ — 
Preuss, Bod.-Cr.-Act.| 6 
dto. Oentr.-BOd. 40% B34 
dto. Hyp.-V.-A. 250% 5 
dto. Hypth, (Spielh.) 4 
dto. immob.-Act.-B.| 7 
4 
810 
a H| 4% 
Sächsische Bank, | 54a 
2, 
2 
4 


62 
Eh 166,75 be 
131,75 bz@ 
06,50 G 
95,75 ba 
115,09 da 
58,75 bz 
tfa ig 1134,60 be 
* 88 brG 
Y 
„ A 
ip 1 
eimarische Bank | : 1 75,0 B 


Industrie-Nesellscharten. 

(Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31, December 
schliessenden Geselischaften verstehen sich die Dividendes 

2 pro 1883/84 und 188486.) e. = convertirte, 
Börsenzinsen 4 pt. Ausnahmen überali speciell angegeben 
Berl. grosse Pferdeb 238,6) ba 
Berl. Kockbrauerei . 127,78 baB 
105,00 m @ 
c. 90,25 @ 
64,59 ba 
124,26 be G 
118,50 bz@ 

0 


106,00 B 
104,10 bu 


10320 b. 
103,70 @ 


dio. Oelfabrik .. 
dto. Btrassenb.. .. 


103,15 G dto. W. F. 


fi | [antere 


Donnersmarckhütte 
Dortmunder Union 
dto. St.-Pr. 60% 
Edison Compagnie . 
Erdmannsd. Spinn. 
dto. dto. conv.. 
Friedrichsh. Act.-Br. 
Gorlitz. Eisenb.-Bed. 
Hofmaun Waggont. 
Kramsta, Schles. L. 


"o> 
— 
= 


84,70 bz 
107,50 B 
10040 bz 
81.40 @ 
3.0% ebz@ 
82,10 2 


312 f 
“| ELH 


— 
= 


Gold-Prior. [5 | 
Kronprinz Rudolf“ 44 
1585 be Lemb.-Czernow elo Steuer|4 
17% % dto. „ steuerfreil4 
kth * Mährisch- Schlesische I. tr. 
1 LE Osster.-Franz.Itauteb, alter] 
d dto. dto. 1874/8 
dto. dto. (Gold)|4 
Oesterr, Nordwestbahn? 8 
dto. Lit. B. (Albethah “ 
Reiebevberg-Eurdubitzxæ. 
Südösterr. (Lumb,) 3 
dto dto. Oblie*.. 
dto. dto. (Gold). 
Ungar. Nordostbann* 
dto. Ostbahn 1 „fô 
dto. II. Staata-Oblig* “. 
Charkow-Asow* 8 
ato. dto 100 LetrL. 
Iwangorod-Dombrowo#.... 
Moskau-Bjäsant 


194,00 be 
74,10 ebe G 
67.50 u 
74,60 be 
61,0 eb2& 

404,75 B 

341,50 B 
100,50 ebzB 
4,50 bi 
83,40 eb: B 
K350 t 

314,60 G 
106,40 G 
97,10 wG 
80,80 d 
vu, ebzG 
12,9 ba 
101,59 8 


73,20 bz 
84,25 bs G 
55,00 
32,10 bz 


Lauchhammer conv, 
Laurahütte 

Nordd. Eiswerkse ... 
Oberschl. Eish.-Bed, 


10 

1 
1 113.00 be G 
400 46745 G 


11 1, [100.50 be 
tfi thio 98,00 B 
4 Ho) 97,00 B 
100,75 hG 
101,00 Q 
111,75 8 
107,80. B 
109,40 b 
104,40 Q 
110,15 ba 
45% ba 
01.20 t 
113,30. G 
101,75 bz G 
112,30 @ 
113,60 G 
109,80 G 
102,00 @ 
114,10 G 
100,75 G 
119,00 G 
161,00 ba 
101,60. G 
100,75 @ 


! } dto. 
E . - Pfandb. rz, 1004 
. Hencha acho rab. à 108/41), 
to. (W h rz. & 105/41 
Meininger Hypoth.-Pfandb.(4½ 1 4 
Ard. Grunder.- Hxp.-Pfbr. s 


Frankf. Guter-Eienb. 
Ldwgsh.-Bxbeh. 9%, 

Lübeck-Büchen...:. 
Mainz-Ludwigshaf.. 
Marienb.-Mlawka.. 

Meckl. Lriedr.-Fr. 
Ndschl.-Mrk. St.-Act, 
Niederwald-Bahn... 
Östpreues. Südbahn. 2% 
Starg.- Posen 4½ % . 41 

Weim.-Geraer 4%“ 4½ 


1 a 
Eisendaha - Stamm = Prioritäten, 


Div. IV. éna- ou s 

| 854.1635 |Term.| vom 25 | vom 24. 
Beriin - Lresden 8% - 0 44,00 0 44, 10 de 
Breslau-Wäarseh. 5%. 2½ 65,50 da 68, % ba 
Marienburg-Mlawka.| 5 113,790 @ . 1113,25 bad 
Nordbausen-Krt. 6% 5 112,90 bz 113,10 B 
Oberlaus. (MI. .) 50% 2 SISO WG | 91.10 bz@ 
Ostpr. Südbahn 6%. 0 iji 8,2 bzB [122,90 G 
Sualbahn 6% 3 0.50 be [100,90 be 
Weimar-Gers 80%... 1, 8,80 bad 8.60 da 


Ausländische Eisenbahn- Stamm- Actien. 
£ bedeutet vom Staate garantirt. 


Böhm. Westb. 6% *, 7 108,50 O 

Dux-Bodenbach 8 pe M Kan wB hz 
6 1 1 

i 


97,90 

97,0 
100.75 
101.00 
111,60 
197,50 
100,40 
104,24 
111,00 
105.70 
101,40 
113,80 
191,60 
112,34 
112,88 
1600 
102,50 
114,75 
10,50 
110,16 


1 


1158 


75 
A 
4 


Tiha | 


i 


i A a T o Me 


1113.60 bzi 
16,50 bz 
125,59 bG 


82 
> 


32470 Q 
106.28 0 
47,20 ba 
81,30 ew G 
81,30 ebz@ 
103,10 m Q 
40,80 @ 
0, 90 Q 
95,60 be G 
21,40 bz 
11,70 bz 
101,80 be 
192,40 6 
162,25 G 
102.00 bz 
101,75 md 
pi 10340 G 
5, % bach 
67,90 ba 
57,10 be d 


Bank- Actien. 


Div. Div. Zins- o ur ö 

.] 185. Perm] vom 25 | vom 24 
11 0% base 1200 be 
thi 


115,25 bz 
118,00 wG 
128,50 bau 


A dto. IV. Ser. rz. 1156|43 
N dto. rückz. 100|4 
9 ato. 
PAi.: dto. 
l er.. thrActi Br. T. 120 4½ 1 
) 8 -Actien-Br. r. 
oda, V. r. 10060 


© 


4½ % St.-Pr. 
Schöneb. Schlossbr.. 
Larnowitzer Bereb. 
Tivoli Act.-Bierbr..., 
Vorwärtshütte 


19,25, ba 
133,00. bz@ 


dto. 


dto. ə 


S 


D 


* 
tfi 
th 
Y 
1 
ti 


Schl. Feuerv.-@, 200% 4 


= 
£E 


Obligationen. 
Donnersmarckh, 8% 
Kramsta 5% ... 
Krupp 5%. 7 
Laurahütte 4½ 
Oberschl. Eisenbed. 1 
kedenhütte % vrtlj. wG 
Schles, Zinkh. 5%, .. ia 3a [197,25 ebe G 


Wechse) und Rankdiseent. 


inp- C onres 
fass. 25. | vom 24. 


© 


Warschau-Terospol 
Warschau-W²ien II. 


dto. 
IV.. 
Vaa 


dto. : 
-Vers-Act.-G.-Crtf. 
; to, dto. ih i j 
JSoehles. Bod.-Cred.-Pfandùr.|5 | vach. 153,60 @ 
A1 rz. 110 “| vsch.[109,60 B 
4 ato. dto. rz. 1004 13, ½ [100,00 G 
Ausländische Fonds. 

8 NER wB | 


1 

7 
110 
dto. 
dto. 


dto. VL 75 
Wladikawkas (Far.) 
Transkaukasische# 
Kuss. Südwestbahn 


Q 
B 
G 
bz 
6 
Q 
G 
& 
bz 
G 
G 
G 
ba 
G 
G 
G 
bg 
G 
0 
* 
G 


101,10 G 26 G 


E 3 107,25 B 
67,75 bu 
87,25 be B 


22 e 


18,0 bz } 50% 29,00 ba 


+ 
0 
5 25 x 8, G 
Ha ½10 9200 b | 94,25 Q Galiz. Carl- Aw, 6,4 2 70 ba 
1 69,90 ba 70,10 bz G 4 Ha, ba 
19,20 bg 70,10 da 84 60,25 G 
6260470 ba | 62,80 bz Krpr.-Rudolfh. 5% *| 444 
Mosko- Brest 30% 3 


56,9457 be 57,80 be B 
10060 8 Oest.-Kranz. Staatsb.| 6 
Oest. Nord west h. 60% 


Italienische Reute 
Oesterr. Goldrente . 
dto. Papierrente 
d vom 
7,40 ba 
t4,00 B 


275,75 ba 
257,40 bz 
66,2% bz 
16,00 be G 


Aachener Disc. aj 1 7 
Berliner Kassonver..| 8½ | öllg | 

dto. Handelsges. | — | 
Böhm, Bodencreğit. | — 
Bresl. Discontobank! 5 
dto. Wechslerbank 3% 
Darmstädter Bank. 7 
Dessauer Credit 
Deutsche Bank 

dto. Genossens«c 

dto. Hypothek. 
Disconto-Command.] 11 
Dresdener Bank. .. ½ 
rect, Maklerb, 500% 
ge 
Goti Ü.-B.j8.400 
Hannoversche Faule 
Leipziger Credit. 

to. Diseonig 7 
‘ 


g ank 51% 
Mitteldtsch. Creditt 51, 
Nationalb. f. Dtschl.| 3 
Diederlausitz. Bunk! Yg 
Norddeutsche Bans 8 
dto. Grunder.-B.] 0 


dto. T 
Belg. Plätze 100 Fres.. 


123,00 be London 1 L. Str.. 


286,00 ebz@ 
5 0 G 


128,25 b. 2025 bz 


199,30 br 
165 be 
260,80 dw 
RONG ba 
zehweiz, Plätze 100 Fres, 80,89 ba - 
Warschau 100 8.-R. W050 m 201,25 bz 
Reichsbank 3 Ot. — Lombard 4 pot. 
Privutdiscont 1¼ pi U. 


Tltimo» Course, 


| Per Februar, 
103.182) be 


10 
a tizo 


EL BERUFE 


"Russ. Anl v. 1877 (L. St. ö 
— dto. v. 1850 (Rbl. 125) 
dto. v. 1883 


195,8 ba pe 
1010 be Ae. Width) Lit B Me 
100 B Reichb.-Pard. 410g. 3,81 
93 SuayıbzB | Kuss. Staatsb. 8y * 1,0 4555 
100,40 G au, ET ki 5 ade be 65,30 ba G 
i, Hà üdost, Staatsb, (Lb. 9 2 re 2 
l Wach.- Wien (B. p. St) 124 1 400 b 42460 be e ge 
29,0 G 
166.10 w G 
201,34 bz 
128.80 bu 
“2,09 da@ 


san» mn 


10 T, 
Inländische Eisenbahn-Prieritätz- Obligationen. 19 K. 
Kun- Cours 8 T. 
fem vom 25 | vom 24, 
Jha $ s991 wG | 9959 bed 
3a 106 er r] 
U D 
ps 1 17% @ 


1 = =. 


ES. 
Atto. Orient-Anl. I. 
4400. dto. II 
NI 


1181 


Ca 
& 


dto. a i 

Berlin-Dresden gr. 

ar eg 1 * 7 1 Bst 

ate. dto. 4% 0 0% 44 @ 
103,39 dad JBresi-Schw. 1 ih 1103,60 8 
1550 B dto Lit. E. 1 ½ fl ‚50 G 
80,50 B Lit h 143,59 G 
3 5 K RALF 
— — H 70 ‚ie 1370 G 
178) ebzB 1 1% %%% G 
103,00 b. 4 10 113,80 0 


to. dto. 
to. Nicolai-Oblig. 
„ Stieglitz 6. Anl, 
* dto. Bodencr.-Pf... 
-~ dto, Centralb.-Pf. Ser. IL... 
e ern FE de 
Schwe ypoth.- z$ 
A Aa . is in L. 80% 
ekisene Tabaks-Actien. 


sf] 4 
a 


Deutsche Bank 
Diecont.- Command. . de 2 l. 4040 ba 
Vortmunder Uniop...| 80, hahe be 
Laurahütte 84,2060 bs 
40 7449,60 a luca 488, 0b: |496,504456 b 
417417. 416,041 7b 46,2 0 4 
* 21% 210,50 be 210,5082.9,50 ba 
Russische Noten. 20150 201 bw 201 50820) 


SLi 
= 
© 


HETI 


11,00 G 
42% bG 
52,75 bz 


1:23,70 Q 
103 80 G 


& 


2 77,00 bg 
11 1 1102.0 ba 


j 


